
NIBELUNGEN-FESTSPIELE: Nur noch wenige Karten erhältlich
Vielfältiges Parkprogramm lädt täglich zum entspannten Flanieren ein

In wenigen Tagen beginnen 
die Nibelungen-Festspiele 2026.  

Vom 17. Juli bis 2. August wird 
die Hauptinszenierung „Die 
Hunnenkönigin“ vor dem 
Wormser Dom aufgeführt. Ne-
ben der Inszenierung sorgt das 
abendliche Rahmenprogramm 
im Heylshofpark, das mit musi-
kalischen Highlights und kuli-
narischen Angeboten seine Be-
sucher willkommen heißt, für 
die passende Atmosphäre. Wich-
tige Hinweise und Informatio-
nen für den Besuch sind hier im 
Überblick zu finden. 

Vorverkauf und 
Abendkasse

Für die 16 Aufführungen der 
Nibelungen-Festspiele sind nur 
noch wenige Karten, unter ande-
rem für die exklusiven Bühnen-
plätze verfügbar. Wer bisher 
kein Ticket erwerben konnte, hat 

dennoch die Chance, kurzfristig 
fündig zu werden: Aktuell 
geblockte Kartenkontingente 
können zu einem späteren Zeit-
punkt wieder in den Verkauf 
gehen. Deshalb empfiehlt es 
sich, das Ticketsystem auf der 
der Homepage www.nibelungen-
festspiele.de regelmäßig zu über-
prüfen. Auch am jeweiligen Ver-
anstaltungstag können kurzfris-
tig noch Karten verfügbar wer-
den. Nicht abgeholte Tickets ge-
hen ab 20 Uhr wieder in den Ver-
kauf an der Abendkasse. Diese 
befindet sich am Eingang zum 
Heylshofpark und ist vom 18. Ju-
li bis 2. August täglich von 
17.30 bis 20.30 Uhr geöffnet – 
mit Ausnahme des spielfreien 
Sonntags am 19. Juli.

Bei den Veranstaltungen im 
Rahmenprogramm öffnet die 
jeweilige Abendkasse immer ei-
ne Stunde vor Beginn. Tickets 
erhält man beim Nibelungen 

Kurier (Siegfriedstraße 22, 67547 
Worms), beim TicketService 
Worms und unter der Hotline 
01805/337171 (0,14 Euro/Minute 
aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minu-
te), bei allen angeschlossenen 
Ticket-Regional-Vorverkaufsstel-
len sowie online unter www.
nibelungenfestspiele.de

Einführungen & 
Anfangszeit

Die Inszenierung vor dem 
Wormser Dom beginnt täglich 
um 20.30 Uhr, der Einlass zur 
Tribüne startet jeweils um 
20 Uhr. Zur Einstimmung auf 
das neue Stück steht ab dem 
17. Juli auf der Webseite www.
nibelungenfestspiele.de eine On-
line-Einführung kostenlos zur 
Verfügung.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Mittwoch, XX. XXX XXXX2 LOKALESDie Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Mittwoch, 15. Juli 2026, 29. Woche, 42. Jahrgang, Auflage: 34.880 Exemplare Siegfriedstraße 22, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
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Neuwagen
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In unserer Rösterei finden Sie erlesene Kaffeespezialitäten,

biologisch bekömmlich. Wir achten auf fairen Handel.

Weckerlingplatz 1
67547 Worms

Öffnungszeiten:
Di.–Fr., 10–18 Uhr
Sa., 9–16 Uhr

Telefon: 06241 30 25 523
www.eicherkaffee.de

* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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20
Jahren

Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

Kostenlose Beratung vor Ort und Hol-/Bringservice
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Polstermeister Gunther Kramer

Otto-Lilienthal-Str. 2 • Industriegebiet Alzey • (0 67 31) 4 23 41 • www.cecil-cycle.de 
Für WORMSER KUNDEN mit Hol- und Bring-Service Fa
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GROSSER LAGER-
RÄUMUNGS-

VERKAUF

SOMMER-SALE
Ihr Fahrradfachgeschäft in Rheinhessen

bis 50%

Der Wormser Dom und die Nibelungensage gehören unverrückbar zusammen – und während der Festspiele wird der 
Sakralbau wieder ein integraler Bestandteil eines beeindruckenden Bühnenbildes sein.  Foto: Bernward Bertram

Letzte Vorbereitungen
vor der Premiere



Grillfest für Abenheimer 
Senioren

Am morgigen Donnerstag, 
dem 16. Juli, sind alle Senio-
rinnen und Senioren ab 60 
Jahren um 14.30 Uhr zu ei-
nem Grillfest im Museumshof 
Abenheim eingeladen. Unter 
dem Kastanienbaum können 
Interessierte bei gutem Wet-
ter, guter Laune und netten 
Gesprächen einen geselligen 
Nachmittag verbringen. Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Pfarrzen-
trum statt.

 Energieberatung 
Der nächste Energiebera-

tungstermin ist am morgigen 
Donnerstag, dem 16. Juli, von 
15 bis 18 Uhr im Rathaus, 
Marktplatz 2, in Zimmer 223 
in Worms. Die Beratungsge-
spräche sind kostenlos und 
auch per Videoberatung mög-
lich. Es wird zu allen Fragen 
des Energiesparens in Privat-
haushalten unter Telefon 
08006075600 (kostenfrei) oder 
06241/8537006 beraten.

Frauenselbsthilfe
Krebs – Abendgruppe 

Die Abendgruppe der Frau-
enselbsthilfe Krebs trifft sich 
am morgigen Donnerstag, 
dem 16. Juli, um 17.45 Uhr am 
Hintereingang des Schloss-
parks, Emmrich-Joseph-Stra-
ße, Parkplatz neben dem Lo-
kal „La Andreea“ gegenüber 
dem Herrnsheimer Friedhof 
zu einem Spaziergang. Bei ei-
nem Picknick werden Erfah-
rungen und Informationen 
ausgetauscht. Gerne darf jeder 
sein Picknickmenü selbst mit-
bringen. 

Nähere Informationen bei 
Susanne Sattler (Telefon
06241/55584, s.sattler-fsh@g-
mx.de) oder Beate Linkenbach-
Hautz (Telefon 06244/3149997, 
beatehautz@gmx.de)

„Kultur nach 6“
Am morgigen Donnerstag, 

dem 16. Juli, lädt die Interes-
sengemeinschaft der Worm-
ser Gästeführer ein zur „Kul-
tur nach 6“, einem abendli-
chen Spaziergang durch die 
reiche Geschichte der Stadt. 
Treffpunkt ist 18 Uhr am Neu-
markt vor der Tourist Informa-
tion. Teilnehmerbeitrag 10 Eu-
ro. Die Führung dauert ca. 
90 Minuten. Tickets sind vor 
Ort bei den Gästeführern er-
hältlich. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Infos auch unter www.gaeste-
fuehrer-in-worms.de
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Die Veranstaltung findet 
grundsätzlich auch bei weniger 
günstigen Wetterlagen wie bei-
spielsweise Regen statt. Da ak-
tuelle Informationen über den 
Veranstaltungsablauf nur vor 
Ort bekannt gegeben werden 
können, sollten sich Besucher 
im Zweifelsfall zum Veranstal-
tungsort begeben.

Kleiderordnung & 
Sicherheitshinweise

Für den Aufenthalt im Heyls-
hofpark und den Besuch der 
Inszenierung werden die Gäste 
gebeten, der besonderen Atmo-
sphäre des Abends und der 
Wetterlage entsprechend ele-
gante Kleidung zu wählen.

Aufgrund der Einlass- und 
Taschenkontrollen empfiehlt es 
sich, mögliche Wartezeiten bei 
der Anreise einzuplanen. Für 
einen reibungslosen Ablauf 
wird zudem darum gebeten, 
auf die Mitnahme großer Ta-
schen und Rucksäcke zu ver-
zichten. Das Mitbringen von 
Speisen und Getränken ist 
nicht gestattet.

Flanierkarte
Der Heylshofpark ist vom 

18. Juli bis 2. August täglich von 
17.30 Uhr bis 1 Uhr (außer am 
spielfreien Sonntag, 19. Juli) ge-
öffnet. Der Eintritt beträgt vier 
Euro, Karten können im Vor-
verkauf einzeln oder als Dauer-
karte für 20 Euro erworben wer-
den. Karten für einen sponta-
nen Besuch können am Haupt-
eingang (Stephansgasse 9) für 
den jeweiligen Abend erworben 
werden. Freien Eintritt in den 

Heylshofpark erhalten Gäste 
mit einer tagesaktuellen Ein-
trittskarte für die Inszenierung 
oder eine Veranstaltung des 
Rahmenprogramms sowie Be-
sucherinnen und Besucher, die 
vorab ein gastronomisches An-
gebot reserviert haben.

Bei atmosphärischer Be-
leuchtung und täglich wech-
selnder Livemusik beschert der 
Heylshofpark kulinarische Er-
lebnisse. Im Restaurantzelt 
können vorbestellbare Menüs 
als stilvolles Dinner im Park so-
wie ausgewählte Gerichte à la 
carte genossen werden. Ohne 
Reservierung kann es für ein 
Dinner à la carte gegebenenfalls 
zu Wartezeiten kommen. Ne-
ben den kulinarischen Angebo-
ten im Restaurantzelt lädt der 
geschmackvoll gestaltete Self-
Service-Bereich mit einem di-
versen Angebot zu einem spon-
tanen Souper ein. Informatio-
nen zum kulinarischen Ange-
bot und dem Musik-Programm 

im Park sind auf der Festspiel-
Webseite zu finden. 

Vorbestellung der 
Pausengetränke

Wer in der 40-minütigen 
Vorstellungspause eine Erfri-
schung ohne Wartezeit im 
Heylshofpark genießen möch-
te, hat verschiedene Möglich-
keiten: Gaul Catering nimmt 
beim Empfang im Restaurant-
zelt bis 20 Uhr gerne Bestellun-
gen entgegen. Wie im Vorjahr 
können Pausengetränke auch 
bequem vorab online bestellt 
werden. Die Vorbestellung so-
wie alle weiteren Informatio-
nen sind auf der Festival-
Homepage unter „Besondere 
Angebote – Pausenbewirtung“ 
abrufbar. Wer eine Pausenerfri-
schung in exklusiver Atmo-
sphäre genießen möchte, kann 
die exklusive Heylshoflounge 
buchen. Diese kostet 32 Euro 
pro Person, dafür sind Snacks 

und Getränke während der 40-
minütigen Pause komplett in-
klusive. Dieses Angebot ist nur 
im Vorverkauf buchbar.

Musik im Park
Vor der Aufführung und wäh-

rend der Inszenierungspausen 
rundet Livemusik im illumi-
nierten Heylshofpark das Thea-
tererlebnis ab. Ob klassische 
Klänge, jazzige Rhythmen, sanf-
te Singer-Songwriter-Töne oder 
Crossover-Arrangements – die 
musikalische Vielfalt lädt zum 
Verweilen, Genießen und Ein-
stimmen ein. Das Programm ist 
auf der Festspiel-Homepage un-
ter „Besondere Angebote – Mu-
sik im Park“ zu finden.

Lesen Sie mehr über die 
Festspiele auf unserer Son-
derseite mit dann aktuellen 
Bildern der diesjährigen Auf-
führung in der NK-Sams-
tagsausgabe

Am heutigen Mittwoch, dem 
15. Juli, laden von 14 bis 16 Uhr 
die Landesvorsitzenden von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Rheinland-Pfalz, Christin Sauer 
und Carolin Cloos, gemeinsam 
mit Mitgliedern der Stadtrats-
fraktion sowie des Kreisver-
bands alle kleinen und großen 
Bürger zu einem öffentlichen 
Gespräch unter dem Motto „Ab-
kühlung für Worms – Hitze-
schutz jetzt!“ vor dem Winzer-
brunnen in der Hardtgasse in 
der Wormser Innenstadt ein.

Passend zu den erwarteten 
Temperaturen von über 30 Grad 
sorgen die GRÜNEN mit kos-
tenlosem Eis für eine kleine Ab-

kühlung und informieren über 
Ideen, wie Städte besser vor den 
Folgen zunehmender Hitze ge-
schützt werden können. Im Mit-
telpunkt stehen mehr Stadt-
grün, zusätzliche Bäume, entsie-
gelte Flächen sowie eine kli-
maangepasste Stadtentwicklung, 
damit Worms auch an heißen 
Tagen lebenswert bleibt.

„Hitze ist längst nicht mehr 
nur eine Frage des Wetters, son-
dern eine Frage der sozialen Ge-
rechtigkeit“, sagt die Landesvor-
sitzende und Wormserin Caro-
lin Cloos. „Wer keinen kühlen 
Rückzugsort hat, leidet beson-
ders unter hohen Temperatu-
ren.“

Die für Donnerstag, dem 
25. Februar 2027, um 19 Uhr 
im Mozartsaal des WORM-
SERS geplante Veranstaltung 
„Lover – A Tribute to Taylor 
Swift: The Unofficial Eras-Ex-
perience“ muss leider aus tour-
nee-organisatorischen Grün-
den entfallen. 

Bereits gekaufte Karten kön-
nen beim TicketService im 
WORMSER (Rathenaustraße 
11) zurückgegeben werden. 
Dieser ist montags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet und 
unter Telefon 06241/2000450 
sowie per E-Mail an info@
ticketserviceworms.de erreichbar.

Markus Reis, Julius Schreiber, Gabriel Keller, Alexander Weinmann, Katharina Kaiser, Andreas Hemer, Christoph Lösch, 
Petra Simon.  Foto: Rudolf Uhrig (oH)

HITZESCHUTZ JETZT: Grüne laden ein zu Eis und Gespräch
am heutigen Mittwoch von 14 bis 16 Uhr

Abkühlung für Worms
„Lover – A Tribute to
Taylor Swift“ abgesagt



Die schattigen und bisweilen 
lichtdurchfluteten Wege im 
Pfrimmpark laden zum Wal-
ken – mit und ohne Hund – ein. 
Treffpunkt ist immer montags 

um 14 Uhr am Hallenbad/Görtz 
und um 14.10 Uhr am Eingang 
zum Pfrimmpark beim Schild 
„Leichte Wege“ (Eingang Park-
straße). Nach etwa einer Stunde 

kann, wer möchte, die Bewe-
gungseinheit bei einer Einkehr 
ausklingen lassen.

Am morgigen Donnerstag, 
dem 16. Juli, geht es – wie an je-
dem 3. Donnerstag im Monat – 
mit dem kostenlosen Angebot 
„In Bewegung – im Wormser 
Wäldchen“ weiter. 

Wer Lust auf Bewegung und 
Gemeinschaft hat, trifft sich um 
14 Uhr bei der Parkwirtschaft 
(Ludwigslust 1, 67547 Worms), 
wo man nach etwa einer Stunde 
auch zum Abschluss zusam-
menkommt.

Diese kostenlosen Bewe-
gungsangebote der Wormser Be-
wegungsmanagerin Eva Wirth 
sind Teil der Initiative „Rhein-
land-Pfalz – Land in Bewegung“ 
und werden gefördert von GKV/
Vertrauenscoach und LZG/„Da-
bei sein bewegt“. Weitere Infos 
unter: www.land-in-bewegung.rlp.de

Zum ersten Mal findet am 
Samstag, dem 18. Juli, das Dal-
berg Dinner im Schlosspark 
Herrnsheim statt. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 

ein gemeinsamer Sommer-
abend in besonderer Atmosphä-
re vor der Kulisse des Herrns-
heimer Schlosses. Aufgrund der 
Umbauarbeiten des Schlosses 

beginnt der Aufbau der langen 
Dalberg-Tafel am Amorbrun-
nen. Beginn ist um 18 Uhr, 
der Aufbau startet bereits um 
17 Uhr.

Die Gäste bringen Tische, 
Stühle sowie Essen und Geträn-
ke selbst mit. Der Kostenbeitrag 
beträgt drei Euro pro Person zur 
Deckung der Parknutzungsge-
bühr. Kinder haben freien Ein-
tritt. Die Veranstalter bitten um 
festliche Sommerkleidung so-
wie um Rücksicht auf die An-
wohner. Parkmöglichkeiten ste-
hen am Alten Bahnhof und am 
Friedhof zur Verfügung.

Veranstalter sind die Ortsver-
waltung Herrnsheim sowie die 
Gemeinschaft Herrnsheimer 
Vereine und Interessensgrup-
pen e.V., mit Unterstützung des 
Fördervereins Schloss und Park 
Herrnsheim e.V. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

WORMS: Bewegungseinheiten montags im Pfrimmpark und jeden 3. Donnerstag im Wäldchen

Frische Luft, Spaß und Unterhaltung

HERRNSHEIM: Dalberg Dinner feiert Premiere im Schlosspark am 18. Juli um 18 Uhr

Gemeinsamer Sommerabend
am eigenen Tisch
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Seniorengerechte Wohnungen in 
WORMS PFEDDERSHEIM
zu vermieten
Der HESSISCHE DIAKONIEVEREIN vermietet 
ab sofort völlig neu gestaltete Wohnungen im ehemaligen 
Martin-Luther-Haus in Worms-Pfeddersheim, Odenwaldstraße 1

Wohnfläche variiert zwischen 42 und 87 m² 
Fast alle Wohnungen haben einen Balkon und sind 
seniorengerecht ausgestattet mit großen Duschbädern
Aufzug in allen Etagen
Verkehrsgünstig in der Nähe des Bahnhofs
PKW-Stellplätze 
Gepflegte Parkanlage
Einkaufsmöglichkeiten befinden sich in der Nähe

Seibel Hausverwaltung GmbH 
Frau D. Seibel
Prinz-Carl-Anlage 25, 67547 Worms
Tel. 06241 305810    E-Mail: info@seibel-worms.de

NÄHERE AUSKÜNFTE:
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i

i

i

i
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Markus Gedenk Hagenstraße 34
Schuhmacher 67547Worms
Schuhservice-Gedenk@web.de 06241- 82077

Reparatur von Schuh- & Lederwaren
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. (9 –18 Uhr) 23

_0
1m

info@nibelungen-kurier.de

Auch bei Hitze tut Bewegung gut: Die schattigen Wege im Pfrimmpark sind 
dafür besonders gut geeignet. Foto: Eva Wirth

Der Schlosspark in Herrnsheim zählt zu den bedeutendsten Englischen 
Landschaftsgärten in Rheinland-Pfalz.  Archivfoto: Stadt Worms



Sommerkino für Familien
Am Freitag, dem 17. Juli, fin-

det auf dem Fahrradverkehrs-
übungsplatz in der Würdt-
weinstraße ein Freiluftkino 
statt. Gezeigt wird ein Überra-
schungsfilm ab 12 Jahren. 
Kinder ab 6 Jahre dürfen nur 
in Begleitung einer erzie-
hungsberechtigten Person 
den Film besuchen. Einlass ist 
ab 20.30 Uhr, der Film be-
ginnt um ca. 21 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Das Jugendparla-
ment wird mit Snacks und 
Getränken vor Ort sein, es 
kann aber auch eigene Ver-
pflegung mitgebracht werden. 
Organisiert wird das Sommer-
kino vom Team der Sozialen 
Stadt Grüne Schiene Worms.

Theaterbegegnungen 
im Heylshofpark

Am Sonntag, dem 19. Juli, 
laden um 11 Uhr die Nibelun-
gen-Festspiele zu den Theater-
begegnungen in den Heyls-
hofpark ein. Zu Gast beim 
Kultur-, Gesprächs- und De-
battierforum zum Thema 
„Macht und Manipulation“ ist 
u.a. Annett Meiritz, die lang-
jährige US-Korrespondentin 
des Handelsblatts. Der Eintritt 
beträgt 17 Euro. Tickets gibt es 
u.a. beim Nibelungen Kurier, 
Siegfriedstraße 22, 67547 
Worms, sowie bei allen Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen.

Kostenlose Führung
Am Sonntag, dem 19. Juli, 

findet um 13 Uhr wieder in 
den Ferien eine kostenlose 
Führung auf dem ältesten er-
haltenen Judenfriedhof Euro-
pas in Worms statt. Treffpunkt 
Friedhof Willy-Brandt-Ring 21. 

Anmeldungen an Jutta Bin-
genheimer unter Telefon 
0171/204 3740. Männer bitte an 
eine Kopfbedeckung denken.

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Am Montag, dem 20. Juli, 
findet von 11 bis 13 Uhr die 
nächste Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten im 
Rathaus, 2. Obergeschoss, 
Raum 216, statt. Wer zur 
Sprechstunde kommt, meldet 
sich bitte zuerst bei der Pforte 
an. Wer einen Termin verein-
baren möchte, meldet sich un-
ter Telefon 06241/8535718 
und hinterlässt für einen 
Rückruf der Behindertenbe-
auftragten Christine Jäger Na-
men und Telefonnummer auf 
dem Anrufbeantworter.

TERMINE
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WIRTSCHAFTSSTANDORT: Bürgermeisterin und Wirtschaftsdezernentin Stephanie Lohr besucht Löhr Automobile

Traditionshaus im Aufbruch

WORMS: Karin Brückner-Muth ist neue Präsidentin des Inner Wheel Clubs

„Miteinander Hoffnung geben“

Bürgermeisterin und Wirt-
schaftsdezernentin Stephanie 
Lohr besuchte bei einem ihrer 
regelmäßigen Unternehmens-
besuche die Firma Löhr Auto-
mobile Worms GmbH, einen 
der führenden Händler für Fahr-
zeuge der Marken Volkswagen, 
Audi und Skoda in der Region. 
Nach der Übernahme der Löhr-
Gruppe durch die Van Mossel 
Automotive Group hat das 
Wormser Traditionsunterneh-
men eine neue Entwicklungs-
phase eingeleitet. Mit Geschäfts-
führer Ralph Nickolay, der seit 
rund 20 Jahren im Unterneh-
men tätig ist, tauschte sich die 
Bürgermeisterin über aktuelle 
Entwicklungen, Herausforde-
rungen und die künftigen Chan-
cen im Automobilhandel sowie 
die Bedeutung der Elektromobi-
lität für die Region aus. Nach 
Einschätzung von Nickolay wird 
die Elektromobilität voraussicht-
lich weiter wachsen. Dazu aber 
sei ein konsequenter Ausbau der 
Ladeinfrastruktur nötig.

Die niederländische Van Mos-
sel Automotive Group, zu der 

das Wormser Autohaus seit 2025 
gehört, zählt zu den größten 
Automobilhandelskonzernen in 
Europa. Löhr Automobile ist ei-
ner der Schlüsselakteure im lo-
kalen und überregionalen Auto- 
und Servicemarkt. 

Das Wormser Autohaus be-
dient Geschäfts- und Privatkun-
den gleichermaßen. Insgesamt 
gut 80 Mitarbeitende sind dort 
aktuell in Vertrieb, Aftersales 
und Verwaltung beschäftigt.
Nachwuchssorgen gibt es derzeit 

im Unternehmen nicht. Vakan-
zen und Ausbildungsplätze kön-
nen problemlos besetzt werden. 
Bürgermeisterin Lohr wies 
Nickolay bei dieser Gelegenheit 
auch auf den Wormser Arbeits-
kreis SCHULEWIRTSCHAFT 
hin (einen von 35 in Rheinland-
Pfalz). In Worms sind Simone 
Gnädig, Leiterin der Pfrimmtal-
Realschule plus, für die Schul-
seite und Susanne Gremm, Ge-
schäftsführerin der VSK-Tech-
nik Kübler GmbH, für die Wirt-
schaft federführend.

Erfreulich stabil
Bürgermeisterin Stephanie 

Lohr stellte fest: „Ungeachtet der 
bekannten Herausforderungen 
für die Automobilbranche auf 
dem globalen Markt nehme ich 
die Lage vor Ort als erfreulich 
stabil wahr. 

Die Löhr Automobile GmbH 
in der Van Mossel Automotive 
Group stärkt die Region als 
Standort für wirtschaftliche Viel-
falt, Arbeitsplätze und technolo-
gische Entwicklung.“

Gerade in Krisenzeiten könnte 
der Leitspruch der neuen Präsi-
dentin des Inner Wheel Clubs 
Worms, Karin Brückner-Muth, 
nicht passender sein: „Miteinan-
der Hoffnung geben – zusam-
men etwas bewegen, das Men-
schen Hoffnung und Zuversicht 
gibt“. In sommerlichr Atmosphä-
re in der Clubgaststätte „Zum Po-
seidon“ reichte die scheidende 
Präsidentin Verena Wedemeier 
die Amtskette weiter an Karin 
Brückner Muth, die nun bis Juli 
nächsten Jahres den Club mit 
ihrem Vorstand führen wird. 

Die scheidende Präsidentin 
bedankte sich herzlich für das  
Jahr. „Was mich besonders freut, 
ist, dass wir mit unseren Veran-
staltungen nicht nur Gemein-
schaft und Freundschaft erleben 
durften, sondern auch vielen 
Menschen und Einrichtungen in 
Worms konkrete Unterstützung 
geben konnten“, so Verena We-
demeier.

Das machen auch die sehr 
erfolgreichen Spendenaktionen 
deutlich, die gestemmt wurden, 
und die gemeinsamen Unterneh-
mungen: Die Führung mit Ilse 
Kron-Weber über den Skulptu-
renweg, das Treffen im Heyls-
park während der Festspiele, die 
Weihnachtsfeier, das Eisstock-
schießen mit dem RC Worms-

Nibelungen oder die Benefiz-Ver-
anstaltung „Woman on the 
Dancefloor“ trugen zum Gemein-
schaftsgefühl bei. Außerdem be-
reicherten Vorträge die Clubmee-
tings: „Stark bleiben, wenn ande-
re straucheln – emotionales Resi-
lienztraining“ mit Mediator 
Christian Wernke oder zum Bei-
spiel „Das Märchen von der bö-
sen PET-Flasche“, ein Vortrag der 

Präsidentin selber zum Recy-
cling. Herausragend, so Verena 
Wedemeier, war aber auch wieder 
das soziale Engagement des 
Clubs, das mit den Aktionen 
„Lichterbaum der Hoffnung“, 
dem Verkauf von Adventsdeko 
auf dem Weihnachtsmarkt, den 
literarisch-musikalischen Veran-
staltungen mit Karl-Heinz Dei-
chelmann und zahlreichen Gön-

nerinnen und Gönnern finan-
ziert werden konnte. Dadurch 
floss dem „Stillen Unterstüt-
zungsfonds“ der Stadt, dem ASB 
Kinderschutzdienst, dem Verein 
„Kinder in Adoptiv- und Pflegefa-
milien“, dem Warbede Frauen-
notruf, dem Hospizverein, dem 
Tiergarten Worms und dem SC 
Poseidon zur Finanzierung von 
Kinderschwimmkursen insge-
samt eine fünfstellige Spenden-
summe zu.

Programmausblick
Mit ihrem eingangs genannten 

Jahresmotto möchte Karin Brü-
ckner-Muth das soziale Engage-
ment fortsetzen. Gemeinschaftli-
che Unternehmungen wie ein 
italienischer Abend und eine 
Fahrt zum ZDF, der Besuch der 
BG Klinik Frankfurt, Vorträge 
beispielsweise von Yvonne Gräfin 
von Schönburg-Glauchau oder 
eine gesellige Benefiz-Veranstal-
tung versprechen neben traditio-
nellen Benefizveranstaltungen 
des Clubs ein buntes Programm. 

Die Freundinnen des Inner 
Wheel Clubs treffen sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr, derzeit in der Club-
gaststätte „Zum Poseidon“ in 
Worms. Weitere Infos unter 
www.innerwheelclub-worms.de

Von links: Oliver Stojiljkovic, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft für die Stadt Worms mbH (wfg); Ralph Nickolay, Geschäftsführer 
der Löhr Automobil GmbH, und Bürgermeisterin Stephanie Lohr in den 
Audi-Verkaufsräumen. Foto: Stadt Worms

Die neue Präsidentin des Inner Wheel Club Worms, Karin Brückner-Muth 
(links) übernimmt die Amtskette von Verena Wedemeier.

Foto: Heidi Lammeyer/Inner Wheel Club Worms



„Was machen wir denn nur mit 
der Heylshof-Ruine?“ Diese Fra-
ge stellte sich in den ersten zwei 
Nachkriegsjahrzehnten immer 
wieder. Die einst dreistöckige 
Villa des Leder-Fabrikanten Cor-
nelius Wilhelm von Heyl lag auf 
dem Dom-Areal in Schutt und 
Asche. „Alles noch Bestehende 
abreißen, denn wir brauchen 
dringend Wohnraum“, forderten 
die einen den Bau eines Mehrfa-

milienhauses. Vor allem Kultur-
interessierte plädierten hingegen 
für eine Rekonstruktion des für 
Worms so bedeutsamen Bau-
werks. Für Letzteres fehlte es je-
doch vor allem am Geld, und so 
einigte man sich auf einen Kom-
promiss: Das erhaltene erste Ge-
schoss wurde renoviert, über-
dacht und im Mai 1961 wieder als 
Museum zugänglich gemacht. 
Diese Zeit mit vielen Kontrover-

sen prägte vor allem die Fünfzi-
ger- und Sechzigerjahre. Sie bil-
den die fünfte Dekade im Jubilä-
umsprogramm des Förderkreises 
Museum Heylshof, der den 
100. Geburtstag des Kunsthauses 
untern dem Motto „10 x 10 = 100“ 
mit einem bunten Kulturpro-
gramm in zehn Monaten Revue 
passieren lässt. 

Palais und Museum
Die Nachkriegszeit zeichnet 

der Historiker Dr. Gerald Bönnen 
am Sonntag, dem 19. Juli, um 
17 Uhr im Heylshof nach. Unter 
dem Titel „Vom Trümmergrund-
stück zum Schatzkästlein“ schil-
dert er den Wandel des Heylshof 
vom einst hochherrschaftlichen 
Palais zum viel beachteten priva-
ten Museumsbau.

Karten für den Vortrag gibt es 
für 10 Euro (Mitglieder 5 Euro) 
bei der Kunsthandlung Steuer, 
Kämmererstraße 41, und an der 
Museumskasse zu den üblichen 
Öffnungszeiten.

JUBILÄUMSPROGRAMM HEYLSHOF: Vortrag von Dr. Gerald Bönnen am 19. Juli um 17 Uhr

„Vom Trümmergrundstück zum 
Schatzkästlein“

ABENHEIM: Bilderschau am 19. Juli um 15 Uhr

„100 Jahre Menschen, Straßen, 
Geschichten“

Mittwoch, 15. Juli 2026 5LOKALES

Am Sonntag, dem 19. Juli, 
findet um 15 Uhr eine Bilder-
schau zur örtlichen Ausstel-
lung „100 Jahre Menschen, 
Straßen, Geschichten“ im Mu-
seum Abenheim, An der Kir-
che 1, statt. 

Präsentiert werden zusätzli-
che Fotos, Dokumente und Er-
innerungen, die das Lebensge-
fühl vergangener Generatio-
nen der rheinhessischen Land-
bevölkerung am Beispiel von 
Abenheim lebendig werden las-
sen. 

MIT VIELEN 
ATTRAKTIVEN

GEBURTSTAGS-
ANGEBOTEN auf ausgewählte Einzelstücke

UHREN & SCHMUCK – GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO
Hafergasse 9 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 82292
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, samstags von 10 bis 16 Uhr

Angebote gültig vom 15. Juli bis 31. August 2026
* ausgenommen Batteriewechsel und Reparaturen

WIR FEIERN GEBURTSTAG! 
35 JAHRE JUWELIER SAFAK IN WORMS

auf das gesamte 
Sortiment20

50
%
%

BIS 
ZU

BIS 
ZU

Vor 100 Jahren wandelte sich der 1984 errichtete Heylshof mit seinem parkähn-
lichen Garten von einem Wohn- in ein „Kunsthaus“. Archivfoto: Florian Helfert

Eine Spezereiwarenhandlung um 1912.



NACHHALTIGKEITSWOCHE: Vereine, Initiativen und 
Unternehmen können Ideen bis 9. August einreichen

Aufruf zur Beteiligung 
verlängert

WORMS: Dirk Beyer MdL besucht Spiel- und Lernstube „Vorstadtkrokodile“

Politik sagt Unterstützung bei 
bestehenden Herausforderungen zu

Vom 14. bis 20. September ver-
anstaltet die Stadt Worms die ers-
te Wormser Nachhaltigkeitswo-
che mit dem Ziel, alle Facetten 
des Themas Nachhaltigkeit – mit 
Fokus auf Klimaschutz und Kli-
maanpassung – erlebbar zu ma-
chen und einer breiten Wormser 
Öffentlichkeit näherzubringen. 
Dadurch wird sichtbar, welches 
Engagement Wormser Initiativen 
und Unternehmen vorantreiben 
und so den Transformationspro-
zess aktiv gestalten. Die Themen 
Klimaschutz, Klimaanpassung 
und Nachhaltigkeit sollen vor der 
eigenen Tür angestoßen werden.

Alle Unternehmen, Institutio-
nen und Initiativen in Worms 
sind eingeladen, sich in einer 
passenden Form zu beteiligen, 
um ein vielfältiges Programm zu 
ermöglichen. Je nach Ressourcen 
und Kapazitäten kann der Beitrag 
eigenständig organisiert werden, 
ein Sponsoring/eine Kooperation 
umfassen oder sich auf die Un-
terstützung der Öffentlichkeits-
arbeit für die Nachhaltigkeitswo-
che beschränken. Unternehmen, 
Vereine, Initiativen und Instituti-
onen sind auch weiterhin herz-

lich dazu aufgerufen, sich zu be-
teiligen. Daher wird um die Ein-
sendung von Ideen zur mögli-
chen Beteiligung bis Sonntag, 
den 9. August, über das Online-
Formular unter www.nachhaltig-
keitswoche.worms.de gebeten. Ziel 
der Beiträge in der Aktionswoche 
ist es, das Bewusstsein für Klima-
schutz, Klimaanpassung und 
Nachhaltigkeit zu stärken, die 
Sichtbarkeit aktueller Maßnah-
men und Projekte zu erhöhen 
sowie den Themenbereich in den 
Fokus zu rücken. Auf der ge-
nannten Homepage sind auch 
weitere Informationen, Vorschlä-
ge für Beitragsformate und Hin-
weise zur weiteren Planung zu 
finden. „Lassen Sie uns gemein-
sam zeigen, wie innovativ und 
zukunftsweisend Initiativen und 
Unternehmen in Worms voran-
schreiten und so die Wormserin-
nen und Wormser motivieren, 
den Weg der Transformation mit-
zugestalten“, ruft Bürgermeiste-
rin Stephanie Lohr alle Initiati-
ven und Unternehmen in 
Worms zur Beteiligung an der 
ersten Wormser Nachhaltigkeits-
woche auf.

Gemeinsam mit dem Wormser 
Stadtentwicklungsdezernent Ti-
mo Horst hat der Landtagsabge-
ordnete Dirk Beyer die Spiel- und 
Lernstube „Vorstadtkrokodile“ 
besucht, um sich vor Ort ein Bild 
von der Arbeit der Einrichtung 
und den aktuellen Herausforde-
rungen zu machen. Begrüßt 
wurden die beiden von Einrich-
tungsleiter Gerold Hirschler so-
wie Klaus Engelberty, dem Leiter 
des Diakonischen Werks Rhein-
hessen als Trägervertreter.

Bei einer Führung durch das 
Gebäude und den Außenbereich 
mit seinen Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeiten erhielten 
Beyer und Horst einen Einblick 
in den Alltag der Einrichtung. Im 
anschließenden Gespräch infor-
mierten Hirschler und Engelber-
ty über die aktuelle Belegung. 
Derzeit besuchen 25 Kinder die 
Kindertagesstätte sowie 35 Kin-
der den Schulkinderbereich.

Volle Belegung trotz 
Abmeldungen

Besonders deutlich wurden da-
bei die Herausforderungen, mit 
denen die Einrichtung im sozia-
len Brennpunktgebiet konfron-
tiert ist. Ein zentrales Thema wa-
ren die im Jahr 2023 eingeführ-
ten Elternbeiträge für die Schul-
kinderbetreuung. Zwar sei die 
Einrichtung inzwischen wieder 
vollständig belegt, berichtete Ge-
rold Hirschler, dennoch habe die 
Einführung der Beiträge zu-
nächst zu zahlreichen Abmel-
dungen geführt. Inzwischen kä-
men viele Kinder nicht mehr 
unmittelbar aus dem Quartier, 
sondern aus anderen Stadtteilen.

Als Ursache nannten die Ver-
antwortlichen insbesondere das 
aufwendige Antragsverfahren so-
wie die finanzielle Belastung für 
die Familien. Während die Be-
treuung vor 2023 kostenfrei ge-

wesen sei, stelle die heutige Kos-
tenbeteiligung für viele Familien 
eine erhebliche Hürde dar. „Gera-
de Familien, die auf diese Betreu-
ungsangebote besonders ange-
wiesen sind, dürfen nicht durch 
komplizierte Verfahren oder ho-
he Eigenanteile abgeschreckt 
werden“, betonte Dirk Beyer. 
Deshalb müsse geprüft werden, 
wie das Antragsverfahren verein-
facht und die finanzielle Belas-
tung reduziert werden könne.

Altersgrenze zu gering
Ein weiteres Anliegen der Ein-

richtung betrifft die derzeitige Al-
tersgrenze der Hortbetreuung 
bis zum vollendeten 14. Lebens-
jahr. Nach Einschätzung der Ver-
antwortlichen benötigen manche 
Kinder aufgrund ihrer individuel-
len Entwicklung auch darüber 
hinaus Unterstützung und eine 
verlässliche Betreuung. Hier 
könnten Einzelfallregelungen ei-
ne sinnvolle Lösung sein.

Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst und Dirk Beyer si-
cherten den Verantwortlichen zu, 
die angesprochenen Themen auf-
zugreifen und entsprechende 
Prüfungen anzustoßen. Beyer 
kündigte darüber hinaus an, das 
Gespräch mit dem zuständigen 
Sozialdezernenten Waldemar 
Herder auf kommunaler Ebene 
zu führen. Außerdem will er 
auch auf Landesebene mögliche 
Anpassungen der bestehenden 
Regelungen erörtern.

„Die Vorstadtkrokodile sind 
ein unverzichtbarer Baustein der 
Kinder- und Jugendarbeit im 
Wormser Süden. Diese wichtige 
Arbeit verdient unsere volle Un-
terstützung“, so Beyer abschlie-
ßend.

Mittwoch, 15. Juli 20266 LOKALES

Bild eines Aktionsstandes des Klimaschutzmanagements und des adfc auf dem 
Wormser Marktplatz im September 2022.  Foto: Stadt Worms

Von links: Gerold Hirschler, Klaus Engelberty, Timo Horst, Dirk Beyer. 
Foto: Patricia Sonek (SPD)

START IN DIE FUSSBALL SAISON 2026/2027

Unsere Sonderveröffentlichung erscheint am 29. Juli 2026 im Nibelungen Kurier
Wir präsentieren Portraits der Teams, Spieltermine und Prognosen:
Oberliga Südwest VfR Wormatia 
Landesliga VfR Wormatia Worms II, 
 TSG Pfeddersheim
Bezirksliga Rheinhessen TuS Neuhausen, SV Horchheim

Nutzen Sie dieses interessante 
Umfeld für Ihre Anzeige!
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Schluss:
Montag, 20. Juli 2026

Di
e 

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 S

on
de

rv
er

öff
en

tlic
hu

ng
 

ka
nn

 v
on

 d
en

 h
ie

r d
ar

ge
st

el
lte

n 
M

us
te

rs
ei

te
n 

ab
we

ich
en

.

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 95 78-0 · Telefax · (0 62 41) 95 78-78 · www.nibelungen-kurier.de · info@nibelungen-kurier.de

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland



FLAGGENTAG DER MAYORS FOR PEACE: 600 Städte in Deutschland rufen zu nuklearer Abrüstung auf

Hiroshima und Nagasaki dürfen sich nicht wiederholen

Mittwoch, 15. Juli 2026 7LOKALES

Der Internationale Gerichtshof 
in Den Haag stellte vor 30 Jah-
ren, am 8. Juli 1996, in einem 
Rechtsgutachten fest, dass die 
Androhung des Einsatzes und 
der Einsatz von Atomwaffen ge-
nerell gegen das Völkerrecht ver-
stoßen. Zudem bekräftigte er die 
völkerrechtliche Pflicht, „in redli-
cher Absicht Verhandlungen zu 
führen und zum Abschluss zu 
bringen, die zu nuklearer Abrüs-
tung in allen ihren Aspekten un-
ter strikter und wirksamer inter-
nationaler Kontrolle führen.“

Doch gegenwärtig spielen 
Atomwaffen wieder eine Rolle in 
der internationalen Sicherheits-
politik. Das Abrüstungsregime 
scheint geschwächt. Nach Schät-
zungen der Expertinnen und Ex-

perten des Stockholmer Friedens-
forschungsinstitutes SIPRI ver-
fügen die neun Atommächte 
noch immer über 12.187 Atom-
sprengköpfe. Die Friedensfor-

scher warnen zudem vor einem 
neuen Wettrüsten der Atom-
mächte. Oberbürgermeister 
Adolf Kessel sagte dazu: „Am 
Flaggentag der Mayors for Peace 

fühlen wir uns dem Vermächtnis 
der Überlebenden der Atombom-
benabwürfe auf Hiroshima und 
Nagasaki – den Hibakusha – in 
besonderer Weise verpflichtet. 
Niemand, so ihr Wunsch, solle 
jemals wieder ein solches Schick-
sal erleiden wie sie. Daher for-
dern wir am 30. Jahrestag des 
IGH-Rechtsgutachtens einen 
Stopp des neuen atomaren Wett-
rüstens und aufrichtige nukleare 
Abrüstungsbemühungen!“

Um einer neuen Dynamik des 
nuklearen Wettrüstens entgegen-
zutreten, setzen die „Mayors for 
Peace“-Mitgliedsstädte mit dem 
Hissen der „Mayors for Peace“-
Flagge vor den Rathäusern am 
8. Juli ein deutliches Zeichen. Die 
Mitglieder des unter der Präsi-

dentschaft von Hiroshima ste-
henden internationalen Netzwer-
kes erinnern an diesem Tag an 
das IGH-Rechtsgutachten von 
1996 und setzen sich für nuklea-
re Abrüstung und Frieden ein.

Hintergrund
Die Organisation Mayors for 

Peace wurde 1982 durch den Bür-
germeister von Hiroshima ge-
gründet. Das weltweite Netzwerk 
setzt sich vor allem für die Ab-
schaffung von Atomwaffen ein, 
greift aber auch aktuelle Themen 
auf, um Wege für ein friedvolles 
Miteinander zu diskutieren.

8.579 Städte in 166 Ländern ge-
hören dem Netzwerk an, darun-
ter 931 Städte in Deutschland.

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de

26_29m

Angebote gültig:

15.07. bis 25.07.2026

Worms vertraut uns.
Beim Durst seit Jahrzehnten die erste Adresse.

Worms vertraut uns.
Beim Durst seit Jahrzehnten die erste Adresse.

1/0,33 l

0.99
€ 3,00/1 l

zzgl. € 0,10 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

Limonaden
verschiedene 
Sorten

17%
GÜNSTIGER

9/0,75 l Glas

3.99
€ 0,59/1 l

zzgl. € 2,85 Pfand

Sprudel, Medium 
oder Naturell

27%
GÜNSTIGER Nur in der Alzeyer Straße

11%
GÜNSTIGER

Classic oder Medium

12/0,75 l Glas

7.99
€ 0,89/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

Leichte Limonaden

12/1,0 l

8.99
€ 0,75/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

leichte 
Limonaden

Pils und Export

20/0,5 l

14.99
€ 1,50/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
€ 1,–
GÜNSTIGER

6/1,0 l Glas

12.99
€ 2,17/1 l

zzgl. € 2,40 Pfand

Apfelwein

Zugabe zum Kasten
2 Fl. Apfelwein 0,33 gratis zzgl. Pfand

20/0,5 l

17.50
€ 1,75/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

versch. 
Sorten

20/0,5 l

17.99
€ 1,80/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Oberdorfer Helles

€ 1,–
GÜNSTIGER

Meckatzer 
Hell 20/0,5 l

21.99
€ 2,20/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
€ 1,–
GÜNSTIGER

Die Flaggenhissung vor dem Rathaus der Stadt Worms vor genau einer Woche.
Foto: Stadt Worms



TRAUER UND GEDENKEN

Im DRK-Rheinhessen Hospiz Eppelsheim finden schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen Zuwendung, Gebor-
genheit und Begleitung. Foto: Rheinhessen Hospiz Eppelsheim

ALZEY: Benefizkonzert der Mainzer Hofsänger am 30. August um 17 Uhr

Singen fürs Rheinhessen Hospiz
HAUPTFRIEDHOF WORMS: Trauerfeier für Sterbefälle 
ohne Familienangehörige am 21. Juli um 14 Uhr

Gelegenheit zum 
Abschiednehmen

WORMS-HOCHHEIM: Führung am 26. Juli um 11 Uhr

Ganz neuer jüdischer 
Friedhof

Am Sonntag, dem 30. Au-
gust, lädt der DRK-Landesver-
band Rheinland-Pfalz e.V. zu 
einem Benefizkonzert mit den 
Mainzer Hofsängern und Lotto 
Rheinland-Pfalz in die Nikolai-
kirche in Alzey ein. Das Kon-
zert beginnt um 17 Uhr (Ein-
lass 16.30 Uhr) und steht ganz 
im Zeichen des 100-jährigen 
Jubiläums der Mainzer Hof-
sänger.

Gäste erwartet ein Konzert-
programm, in dem musikali-
scher Genuss mit einem guten 
Zweck verbunden wird.

Mit jedem verkauften Ticket 
wird das DRK-Rheinhessen 
Hospiz Eppelsheim unter-
stützt. Ein Ort, an dem das Le-
ben zählt – bis zum letzten Au-
genblick. Das Hospiz begleitet 
schwerkranke Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase und 

unterstützt ebenso deren An-
gehörige mit einer ganzheitli-
chen und würdevollen Betreu-
ung und ist Teil des Rheinhes-
sen Hospizzentrums

Tickets sind im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Schmitt 
& Hahn Buch und Presse 
Alzey, Antoniterstraße 5–7, 
55232 Alzey, und online un-
ter www.die-mainzer-hofsaenger.
de erhältlich.

Mittwoch, 15. Juli 20268 LOKALES

Nach dem Polizeiordnungs-
behördengesetz erhalten auch 
Sterbefälle ohne Familienange-
hörige eine würdige Trauerfei-
er und Beisetzung. Die Stadt 
Worms informiert über diese 
Abschiedszeremonie und gibt 
damit Bekannten und Freun-
den der Verstorbenen Gelegen-
heit, ihnen zu gedenken. 

Am Dienstag, dem 21. Juli, 
14 Uhr, findet solch eine Trau-
erfeier auf dem Hauptfriedhof 
Hochheimer Höhe (Eckenbert-

straße 114) statt. Alle Freunde 
und Bekannte sind hierzu 
herzlich eingeladen. Sind der 
Friedhofsverwaltung der Stadt 
Worms bereits Bekannte und 
Freunde der Verstorbenen be-
kannt, informiert sie diese di-
rekt.

 Die Trauerfeier bietet die 
Gelegenheit zum Abschied-
nehmen, die eigentliche Bei-
setzung erfolgt zu einem spä-
teren Zeitpunkt durch die 
Friedhofsverwaltung.

Der neue jüdische Friedhof in 
Hochheim hat eine spannende 
Geschichte. So wurden ur-
sprünglich 14.000 Quadratme-
ter von der jüdischen Gemein-
de gegenüber dem neu gegrün-
deten Friedhof der christlichen 
Wormser Gemeinde gekauft. 
Warum wird dann auf dem 
Hochheimer Friedhof kurz da-
nach ein ganz neuer errichtet? 

Die Trauerhalle im Darmstäd-
ter Jugendstil erbaut, ist für 

Rheinland-Pfalz mit Mainz als 
wichtiges jüdisches Kulturdenk-
mal erhalten. 

Die Führung findet am Sonn-
tag, dem 26. Juli, um 11 Uhr 
statt und kostet 10 Euro pro Per-
son. Der Treffpunkt ist am Zen-
tralfriedhof, Eckenbertstraße 
114 (Ecke Berggasse), 67549 
Worms-Hochheim. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
01712043740 oder per E-Mail an 
jutta@bingju.de
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Es gibt keinen richtigen Moment, einen Menschen wie Dich zu verlieren.

Doris Kessler
geb. Fellmann

* 21. Februar 1954     † 1. Juli 2026

Wir hätten Dir noch so viel sagen wollen, 
vor allem aber DANKE!
Danke für Deine Liebe, Dein Lachen und 
das Du immer für uns da warst.

Du fehlst uns
Nina und Sascha
Leonie und Phil

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 17. Juli 2026, um 9.30 Uhr auf dem Friedhof in Worms-Rheindürkheim statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 
Eine Kondolenzliste liegt aus.
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Trauer und 
Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe



Die SPD Rheindürkheim 
hat ihren Erlös vom Weih-
nachtsmarkt dem Förderver-
ein des Wormser Hospiz für 
die Anschaffung von neuen 
Möbeln im Außenbereich 

gespendet. Die Vorstandsmit-
glieder Monika und Gunter 
Fischer überreichten den 
Scheck in Höhe von 750 Euro 
der Vorsitzenden Kathrin An-
klam-Trapp.

Die Stadt Worms, das Eleono-
ren-Gymnasium und die Schü-
lerschaft haben eine Kooperati-
onsvereinbarung zur „Toiletten-
aufsicht“ unterzeichnet. Ziel ist 
die nachhaltige Nutzung und 
Instandhaltung der neu errichte-
ten Toilettenanlage im Eleono-
ren Gymnasium sowie verbes-
serte Arbeitsabläufe in der Ge-
bäudepflege.

Die Aufsicht wird primär von 
Schülerinnen und Schülern der 

zwölften Jahrgangsstufe getra-
gen. Während des Unterrichts 
erfolgt kein Aufsichtsdienst, der 
Zugang wird elektronisch doku-
mentiert; in Pausen wird eine 
Aufsicht aus den Reihen der 
Schülerinnen und Schüler ge-
stellt.

Die Stadt Worms honoriert 
das Engagement finanziell: Mit 
2.000 Euro für ein volles – bzw. 
1.000 Euro für das Restschuljahr 
2025/2026 – fördert die Verwal-

tung die Abschlussfeier der des 
Jahrgangs. Die Stadt kann in 
Pausen unangekündigte Kon-
trollen durchführen, um die ord-
nungsgemäße Aufsicht sicher-
zustellen. Die Vereinbarung 
läuft bis zum 31. Juli 2027; nach 
Ablauf erfolgt eine gemeinsame 
Evaluation.

Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst betonte: „Die Schü-
lerinnen und Schüler überneh-
men mit ihrem Engagement 
einen Teil der Verantwortung für 
Sicherheit und Sauberkeit der 
neuen Sanitäranlagen. Uns als 
Verwaltung hilft das, die Toilet-
ten instand zu halten – so zie-
hen alle Beteiligten Nutzen aus 
der Kooperation.“

Hintergrund
Die Sanitäranlage des Eleono-

rengymnasiums wird vollstän-
dig erneuert. Die Arbeiten an 
den Mädchentoiletten sind be-
reits abgeschlossen, die Maß-
nahmen an den Jungstoiletten 
sollen bis September beendet 
sein.

TOILETTENAUFSICHT: Stadt Worms und Eleonoren-Gymnasium schließen Kooperation

„Elo“-Schülerinnen und Schüler 
übernehmen Kontrolle

SPD Rheindürkheim spendet 
für Wormser Hospiz

Mittwoch, 15. Juli 2026 9LOKALES
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

Stadtentwicklungsdezernent Timo Horst (links) und „Elo“-Schulleiter Leszek 
Lupa (rechts) mit den verantwortlichen Schülern im neuen Sanitärbereich der 
Schule. Foto: Stadt Worms



THEATERRING: Neu gestaltetes Programmheft, neu gestaltete Website, gleiche Mission

„Theater für alle“
HOCHSCHULE WORMS: Hochrangige Delegation der 
University of Economics Ho Chi Minh City zu Gast

Austausch und 
Forschung im Fokus

Vor ziemlich genau 60 Jahren 
wurde der Theaterring Worms 
e.V. gegründet. Ziel des Vereins 
war es, „Theater für alle“ zu er-
möglichen. Die Gründungsorga-
nisationen, u.a. der DGB, die 
Volkshochschule und der Volks-
bildungsverein, waren davon 
überzeugt, dass Theaterbesuche 
nicht nur für Angehörige des 
„Bildungsbürgertums“ mit ent-
sprechendem finanziellem Hin-
tergrund möglich sein sollte. 
Das System der Kartenverteilung 
durch den Verein ohne feste Plät-
ze, sondern rotierend, ermög-
lichte den Besuch zu erschwing-

lichen Preisen. Heute hat sich 
die wirtschaftliche Situation für 
breite Schichten der Bevölke-
rung erfreulicherweise verbes-
sert. Neben der günstigen Preis-
gestaltung steht deshalb die 
Möglichkeit im Mittelpunkt, als 
Verein auf das Angebot im Thea-
ter direkt Einfluss zu nehmen.

Neuer Auftritt des 
Vereins

Nach sechs Jahrzehnten war es 
Zeit für ein neues Erscheinungs-
bild, das mit der Unterstützung 
der Agentur Schäfer& Bonk rea-

lisiert wurde. So wurde das Pro-
grammheft der kommenden 
Spielzeit neu gestaltet.

Neu gestaltet wurde auch die 
Homepage des Vereins. Abrufbar 
sind das Programm der kom-
menden Spielzeit wie auch das 
Formular zum Online-Beitritt in 
den Theaterring; heute eigent-
lich eine Selbstverständlichkeit. 
Unter www.theaterring-worms.de
gibt es für Mitglieder und alle 
Interessierten Wissenswertes 
zum Verein und zur aktuellen 
Spielzeit.

Unterhaltsames und 
Spannendes

In der Saison 2026/2027, die 
im November startet, werden ne-
ben Ballett, Komödie und Show 
auch das Schauspiel „Cum-Ex-
Papers“ angeboten. Damit bleibt 
der Theaterring dem Grün-
dungsziel treu, neben Unterhal-
tung im Theater auch Bildungs-
angebote zu machen.

Das komplette Programm fin-
det sich zum Download auf der 
Homepage. Der Beitritt zum 
Verein ist in diesem Jahr noch 
bis Ende Juli möglich.

Mittwoch, 15. Juli 202610 LOKALES

Seit einigen Jahren kooperiert 
die Hochschule Worms eng mit 
der University of Economics Ho 
Chi Minh City (UEH), einer der 
größten und renommiertesten 
Wirtschaftsuniversitäten in Viet-
nam mit rund 38.000 Studieren-
den. Jüngst war eine Delegation 
zu Gast in Worms, um die Ko-
operation voranzutreiben. 

Angeführt wurde die Delega-
tion vom Präsidenten der UEH, 
Assoc. Prof. Dr. Bui Quang 
Hung, der mit dem Vizepräsi-
denten der Hochschule Worms, 
Prof. Dr. Hans Rück, über die 
Zusammenarbeit sprach. Beide 
zeigten sich erfreut über das bis-
her Erreichte und verabredeten 
weitere Schritte.

ANZEIGEN

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
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KFZ-MARKTSTELLENANGEBOT

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Autopark
Gernsheim

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland!

VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

IMMOBILIEN ALLGEMEINIMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

Gut eingeführtes
Taxi- / 

Mietwagenunternehmen
zu verkaufen
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PFEDDERSHEIM: ACE-Aktion zur europäischen Mobilitätswoche in Worms-Pfeddersheim

Fahrradabstellanlage am Bahnhof 
für gut befunden

WEINORDEN PFEDDERSHEIM e.V.: Ausflug am 29. August nach Bubenheim 
mit Begrüßungssekt, Weinprobe und deftiger Brotzeit beim Winzer

„Ein Weingut stellt sich vor“

Parkt das Fahrrad am Bahn-
hof sicher? Diese Frage stellt der 
ACE Auto Club Europa im Zuge 
eines bundesweiten Infrastruk-
turtests zur Europäischen Mobi-
litätswoche 2026. Unter dem 
Motto „Fahrrad.Land.Umstieg – 
sicher & nachhaltig“ nehmen 
ehrenamtliche Testerinnen und 
Tester des ACE Fahrradabstell-
anlagen an kleineren Bahnhö-
fen und Haltepunkten in ganz 
Deutschland noch bis in den 
August unter die Lupe. Ziel der 

Aktion ist es, die Qualität der 
vorhandenen Fahrradinfrastruk-
tur systematisch zu erfassen 
und damit eine Grundlage für 
Verbesserungen zu schaffen. 

In Pfeddersheim waren die eh-
renamtlichen ACE-Tester am 
3. Juli am Bahnhof im Einsatz. 
Die Bewertung erfolgte anhand 
eines Punktesystems mit einer 
maximalen Gesamtpunktzahl von 
13 Punkten. Der Test gliederte 
sich in vier Kategorien: Bei Lage 
und Anbindung vergab man die 

volle Punktzahl. Mehr als die 
Hälfte der Punkte gab es auf die 
Kategorie Stellplatz. Analysiert 
wurden u.a. die Art der Abstellan-
lagen, die Möglichkeit zum dieb-
stahlsicheren Anschließen der 
Fahrräder, vorhandener Witte-
rungsschutz sowie zusätzliche 
Angebote wie Fahrradboxen oder 
Reparaturmöglichkeiten. Bei der 
Sicherheit erreichte die Abstellan-
lage in Pfeddersheim die Hälfte 
der beiden möglichen Punkte. 
Bei den Extrapunkten – zusätzli-
che Ausstattungsmerkmale wie 
Ladeboxen für E-Bike-Akkus, 
Leihfahrräder oder ein insgesamt 
gepflegter Eindruck konnten hier 
positiv bewertet werden – musste 
die Infrastruktur mit nur 0,5 
Punkten von maximal zwei Punk-
ten die höchsten Abstriche hin-
nehmen. In Summe erreichte 
die geprüfte Fahrradabstellanla-
ge in Pfeddersheim insgesamt 
8,5 von 13 Punkten und erhielt 
damit die Gesamtnote gut.

Für gute Mobilität
Mit der Aktion unterstreicht 

der ACE sein Engagement für 
Verkehrssicherheit und nachhal-
tige Mobilitätsangebote. Der 
ACE wertet die Ergebnisse zur 
Europäischen Mobilitätswoche 
2026 aus, veröffentlicht sie und 
stellt sie damit den Verantwortli-
chen zur Verfügung.

Am Samstag, dem 29. Au-
gust, bietet der Weinorden 
Pfeddersheim e.V. um 15 Uhr 
eine Betriebsbesichtigung des 
Weinguts Finkenauer-Franz in 
Bubenheim an.

Auch vegetarische 
Brotzeit möglich

Es gibt eine Weinprobe so-
wie eine deftige Brotzeit, die 
auch auf Wunsch in vegetari-
scher Version serviert werden 
kann. Die Weinprobe beinhal-
tet einen Begrüßungssekt, 
sechs Weine und selbstredend 
Wasser.

Abfahrt in Worms und 
Pfeddersheim

Der Bus startet vor dem Hal-
lenbad, Alzeyer Straße 111, 67549 
Worms, um 13.30 Uhr und in 
Pfeddersheim bei der örtlichen 
Paternusschule um 13.45 Uhr. 

Anmeldung 
erforderlich

Weitere Details über Kosten 
und Anmeldung beim An-
sprechpartner für den Ausflug 
Jürgen Schärf unter Telefon 
06247/7380 oder per E-Mail an 
jschaerf@t-online.de Foto: AdobeStock/1404148147
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Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
So., 12. Juli, 9 Uhr: Gottesdienst (Wiesoppenheim); 9.30 Uhr: Gottesdienst 
(Mörstadt); 10 Uhr: Gottesdienst (Wachenheim); 10 Uhr: Gottesdienst 
(Offstein); 10 Uhr: Gottesdienst (Gustav-Adolf-Kirche, Horchheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Hohen-Sülzen)

Ev. Gesamtkirchengemeinde in den Weinbegen Worms
So., 12. Juli, 10 Uhr: Sommerkirche. Gottesdienst aller Ortskirchengemein-
den Herrnsheim, Hochheim, Leiselheim, Pfiffligheim und Pfeddersheim 
in der Kirche Pfeddersheim

Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau
Sa., 11. Juli, 18 Uhr: Vorabendmesse (St. Martinus, Offstein)
So., 12. Juli, 9 Uhr: Eucharistiefeier (Maria Himmelfahrt, Pfeddersheim); 
11 Uhr: Eucharistiefeier (St. Bonifatius, Weinsheim); 11 Uhr: Wort-Gottes-
Feier (St. Mauritius, Hohen-Sülzen); 15 Uhr: Taufe (Heilig Kreuz, Hochheim)

Kirchliche Nachrichten

Sie möchten einen Text auf der 

Paternusbotenseite veröffentlichen?

Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@
nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, 

alle Texte zu veröffentlichen, jedoch kein 

Anspruch auf Veröffentlichung besteht.
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Heiner Boegler, Pressesprecher und stellvertretender Vorsitzender des ACE 
Rheinhessen, in Pfeddersheim.
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WhatsApp

Siegfriedstraße 22 
67547 Worms 
www.nibelungen-kurier.de

Telefon: (0 62 41) 95 78 0 
E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

Anzeige 
90 mm breit x 50 mm hoch

nur € 111,–
gültig bis 29.08.2026

Unser Deal in der 
Mittwochsausgabe

Gerade in schlechten Zeiten 
braucht man gute Lösungen …

WIR BIETEN WERBUNG AUS EINER HAND


